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ausschließlich elektronischer Versand 
An alle 
Hauptschulen, Realschulen, Gymnasien,  
Berufliche Oberschulen in Bayern 
cc 1. An alle Ministerialbeauftragten  

2. An alle Staatlichen Schulberatungsstellen  
3. An die Regierungen 

Ihr Zeichen / Ihre Nachricht vom Unser Zeichen (bitte bei Antwort angeben) München, 17.12.2009 
III.7 – 5 S 4306 – 6.130 902 Telefon: 089 2186 2548 

Name: Frau Bold 

Ferienakademie Kunst – Musik – Theater vom 5. bis 9. April 2010 in 
Kloster Roggenburg 

Anlagen: Einladung zur Ferienakademie 2010 
Informationen für Schulleiterinnen und Schulleiter  

Sehr geehrte Frau Schulleiterin,  

sehr geehrter Herr Schulleiter, 

ich freue mich, Sie auf die Ferienakademie Kunst – Musik – Theater hin­

weisen zu können, die das Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium Weißenhorn 

auch im Jahr 2010 in Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum Kloster 

Roggenburg für Schülerinnen und Schüler der bayerischen Hauptschu­
len, Realschulen, Gymnasien und beruflichen Oberschulen ab der 

8. Jahrgangsstufe mit besonderen Begabungen und Interessen im mu-

sisch-künstlerischen Bereich durchführt. 

Die diesjährige Ferienakademie findet während der Osterferien vom 5. bis 
zum 9. April 2010 im Kloster Roggenburg statt und bietet Schülerinnen 

und Schülern die Möglichkeit, unter der Leitung von sieben freischaffenden, 

international arbeitenden Künstlern aus unterschiedlichen Bereichen in  

Kleingruppen an hochkarätigen Workshops teilzunehmen. Die Kurse um­

fassen eine breite Palette künstlerischer Betätigungsfelder: im Bereich 
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Theater das Schreiben, Improvisieren und Spielen von Theaterstücken, in 

der Musik Stimmbildung und Chorarbeit, die experimentelle Arbeit mit Fil­

men sowie vielfältige Angebote aus dem Bereich der Bildenden Kunst. Bei 

der Arbeit steht die individuelle Begleitung und Förderung der künstleri­

schen und musikalischen Arbeit der Schülerinnen und Schüler im Zentrum. 

Das Kursangebot wird ergänzt durch ein abwechslungsreiches Zusatzpro­

gramm. 

Von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern werden Offenheit, künstlerische 

Neugier, Experimentierfreudigkeit sowie die Fähigkeit zur Arbeit im Team 

erwartet. Eine Auswahl der während der Akademie entstandenen Arbeiten 

wird zum Abschluss der Akademiewoche in der Ausstellung „KUNST ist 

VERSUCHUNG“ präsentiert. 

Das Projekt wird vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kul­

tus, vom Bayerischen Jugendring, dem Ministerialbeauftragten für die 

Gymnasien in Schwaben und von privaten Sponsoren unterstützt. Für den 

fünftägigen Aufenthalt und die Teilnahme an einem der Kurse ist pro Teil­

nehmer ein Eigenanteil in Höhe von 150 Euro aufzubringen. Weitere Ein­

zelheiten können dem beiliegendem Einladungsschreiben entnommen wer­

den. Ab Mitte Dezember 2009 finden Interessierte zudem auf der Internet­

seite www.ferienakademie-roggenburg.de nähere Informationen, vor allem 

auch zu den Bewerbungsmodalitäten. Die Bewerbung zur Ferienakademie 

Kunst – Musik – Theater 2010 ist bis zum 12. Februar 2010 über die ge­

nannte Internetseite einzureichen. 

Es wird darum gebeten, die Einladung im Anhang gezielt an Schüle­
rinnen und Schüler weiterzugeben, die die erforderlichen Vorausset­
zungen erfüllen. 

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich.  

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Ohrnberger 

Leitende Ministerialrätin 


